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Allgemeine GeschäŌsbedingungen (AGB) 

 

Die Performer Beratung GmbH 
FN 615474i | UID ATU80079157 
Anichstraße 5 | A-6020 Innsbruck 
E-Mail: hallo@dieperformer.at | www.dieperformer.at 

 

 

1. Allgemeine Grundlagen / Geltungsbereich / Fremde AGB  

 

1.1 Für sämtliche RechtsgeschäŌe zwischen dem/der AuŌraggeber/in und der AuŌragnehmerin (Die Performer Bera-
tung GmbH – im Folgenden wird auch die Bezeichnung „AuŌragnehmerin" verwendet) gelten ausschließlich diese All-
gemeinen GeschäŌsbedingungen als integrierender Bestandteil sämtlicher Verträge. Der AuŌragnehmer anerkennt 
ausdrücklich, diese AGB rechtsverbindlich zur Kenntnis genommen zu haben, sodass diese Vertragsinhalt geworden 
sind.  

 

1.2 Diese Allgemeinen GeschäŌsbedingungen gelten auch für alle künŌigen Vertragsbeziehungen, somit auch dann, 
wenn bei Zusatzverträgen oder AuŌrägen darauf nicht ausdrücklich hingewiesen wird. 

 

1.3 Entgegenstehende Allgemeine GeschäŌsbedingungen des AuŌraggebers sind ungülƟg und werden nicht verein-
bart, es sei denn, diese werden von der AuŌragnehmerin ausdrücklich schriŌlich anerkannt. 

 

2. Umfang des AuŌrages / Stellvertretung / Vertragsabschluss / Vertragsdauer 

 

2.1 Der Umfang eines konkreten AuŌrages wird zwischen den Vertragspartnern schriŌlich vereinbart. Die AuŌragneh-
merin schuldet die sorgfälƟge Erbringung von Beratungsdienstleistungen. Ein besƟmmter Erfolg wird – sofern nicht 
ausdrücklich schriŌlich anders vereinbart – nicht geschuldet. 

 

2.2 Die AuŌragnehmerin ist berechƟgt, die ihr obliegenden Aufgaben ganz oder teilweise durch DriƩe (Erfüllungsgehil-
fen) erbringen zu lassen. Die Bezahlung des DriƩen erfolgt ausschließlich durch die AuŌragnehmerin selbst. Es entsteht 
kein wie immer geartetes direktes Vertragsverhältnis zwischen dem DriƩen und dem/der AuŌraggeber/in. 

 

2.3 Angebote der AuŌragnehmerin erfolgen freibleibend und sind 14 Tage ab Ausstellung gülƟg. Kostenvoranschläge 
sind unverbindlich sowie ohne Gewähr, außer es ist etwas Gegenteiliges schriŌlich vereinbart. Der Vertrag zwischen 
der AuŌragnehmerin und dem/der AuŌraggeber/in kommt mit der schriŌlichen (auch per E-Mail) AuŌragsbestäƟgung 
durch die AuŌragnehmerin zustande. 
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2.4 Vereinbarungen mit Mitarbeiter/innen sowie mündliche Zusagen von Personen der AuŌragnehmerin binden die 
AuŌragnehmerin nicht. Solche Vereinbarungen bzw. Zusagen bedürfen zu ihrer Rechtswirksamkeit der schriŌlichen 
BestäƟgung durch eine/n GeschäŌsführer/in der AuŌragnehmerin. 

 

2.5 Sofern nicht im Einzelfall in der schriŌlichen AuŌragsbestäƟgung oder einer gesonderten Einzelvereinbarung etwas 
anderes vereinbart wird, wird der Vertrag auf die Dauer von 12 Monaten befristet abgeschlossen (Mindestvertrags-
dauer). Eine ordentliche Kündigung vor Ablauf der Mindestvertragsdauer ist ausgeschlossen. Das Recht zur außeror-
dentlichen Kündigung aus wichƟgem Grund bleibt unberührt. Das Vertragsverhältnis verlängert sich automaƟsch um 
jeweils weitere 12 Monate, sofern es nicht von einer der Vertragsparteien unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 
mindestens drei Monaten zum jeweiligen Vertragsende schriŌlich gekündigt wird. 

 

2.6 Der Vertrag kann von beiden Vertragsparteien jederzeit aus wichƟgen Gründen ohne Einhaltung einer Kündigungs-
frist schriŌlich aufgelöst werden. Als wichƟger Grund ist insbesondere anzusehen: 

 wenn eine Vertragspartei wesentliche Vertragsverpflichtungen trotz schriŌlicher Mahnung mit angemessener 
Nachfrist von mindestens 14 Tagen nicht erfüllt; 

 wenn über das Vermögen einer Vertragspartei ein Insolvenzverfahren eröffnet wird oder die Eröffnung man-
gels kostendeckenden Vermögens unterbleibt; 

 wenn der/die AuŌraggeber/in mit der Zahlung fälliger Entgelte trotz schriŌlicher Mahnung länger als 14 Tage 
in Verzug ist; 

 wenn berechƟgte Bedenken hinsichtlich der Bonität des/der AuŌraggebers/in bestehen und diese/r auf 
schriŌliches Verlangen der AuŌragnehmerin binnen 14 Tagen weder Vorauszahlungen leistet noch vor Leis-
tung der AuŌragnehmerin eine taugliche Sicherheit (z.B. BankgaranƟe) leistet. 

 

2.7 Die AuŌragnehmerin ist bei der Erbringung der vereinbarten Dienstleistungen fachlich weisungsfrei, handelt nach 
eigenem fachlichen Gutdünken und in eigener Verantwortung. Sie ist an keinen besƟmmten Arbeitsort und keine be-
sƟmmte Arbeitszeit gebunden. 

 

3. Mitwirkungspflichten des/der AuŌraggebers/in 

 

3.1 Der/die AuŌraggeber/in sorgt dafür, dass die organisatorischen Rahmenbedingungen bei Erfüllung des AuŌrages 
an seinem/ihrem GeschäŌssitz ein möglichst ungestörtes, dem raschen Fortgang des Beratungsprozesses förderliches 
Arbeiten erlauben. 

 

3.2 Der/die AuŌraggeber/in wird die AuŌragnehmerin auch über vorher durchgeführte und/oder laufende Beratungen 
DriƩer – auch auf anderen Fachgebieten – umfassend informieren. 

 

3.3 Der/die AuŌraggeber/in sorgt dafür, dass der AuŌragnehmerin auch ohne deren besondere Aufforderung alle für 
die Erfüllung und Ausführung des AuŌrages notwendigen Unterlagen vollständig, richƟg und zeitgerecht vorgelegt wer-
den und ihr von allen Vorgängen und Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung des AuŌrages von 
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Bedeutung sind. Dies gilt auch für alle Unterlagen, Vorgänge und Umstände, die erst während der TäƟgkeit der AuŌrag-
nehmerin bekannt werden. 

 

3.4 Der/die AuŌraggeber/in wird der AuŌragnehmerin Zugang zu sämtlichen Plaƪormen und Programmen, die von 
Ersterer im Rahmen des Hotelbetriebs für Zwecke der Vermarktung eingesetzt werden, zur Verfügung stellen. Unge-
achtet dessen ist der/die AuŌraggeber/in für die vermarkteten Inhalte, insbesondere Leistungsbeschreibungen, Preise 
und Verfügbarkeiten, allein verantwortlich. Sie/er ist zur permanenten und unverzüglichen Kontrolle – mindestens ein-
mal täglich – und unverzüglichen RichƟgstellung von etwaigen Fehlern verpflichtet. Auf den diesbezüglichen HaŌungs-
ausschluss zugunsten der AuŌragnehmerin (vgl. Punkt 8.6 dieser AGB) wird ausdrücklich verwiesen. 

 

4. BerichterstaƩung 

 

4.1 Die AuŌragnehmerin wird gemäß der vertraglichen Vereinbarung laufend Bericht erstaƩen. Art, Form und Häufig-
keit der BerichterstaƩung werden im Einzelfall vereinbart. 

 

5. Sicherung der Unabhängigkeit / Abwerbeverbot / KonvenƟonalstrafe / Exklusivität 

 

5.1 Die Vertragsparteien verpflichten sich zu einer loyalen Zusammenarbeit. 

 

5.2 Die Vertragsparteien verpflichten sich, die Unabhängigkeit der Mitarbeiter/innen der AuŌragnehmerin oder von ihr 
für die Erfüllung des AuŌrags beauŌragter DriƩer sicherzustellen, die für die Vertragserfüllung benöƟgten Unterlagen 
sachlich richƟg und vollständig zur Verfügung zu stellen und jede unzulässige Einflussnahme bei der Erfüllung des Auf-
trages zu unterlassen. 

 

5.3 Dem/der AuŌraggeber/in ist es während aufrechten Vertrages und bis zu zwei Jahren nach Beendigung des Vertra-
ges untersagt, Mitarbeiter/innen der AuŌragnehmerin oder von dieser zur Vertragserfüllung beauŌragte DriƩe bzw. 
deren Mitarbeiter/innen (Subunternehmer) abzuwerben und zwecks Erbringung der beauŌragten oder vergleichbarer 
Leistungen selbst zu beschäŌigen oder direkt zu beauŌragen. 

 

5.4 Im Fall der Verletzung der Verpflichtungen gemäß Punkt 5.3 durch den/die AuŌraggeber/in verpflichtet sich diese/r 
pro Einzelfall zur Bezahlung einer KonvenƟonalstrafe in Höhe des NeƩo-Jahreshonorars (Gesamthöhe des Jahreshono-
rars inklusive Auslagen, allerdings exklusive USt.), bzw. bei mehrjähriger BeauŌragung in Höhe des letzten (unmiƩelbar 
vor der Verfehlung zahlbaren) JahresneƩohonorars (inklusive Barauslagen). Diese Vertragsstrafe ist binnen Monatsfrist 
ab Aufforderung durch die AuŌragnehmerin zur Zahlung fällig. Die Geltendmachung weitergehender Schadenersatzan-
sprüche bleibt vorbehalten.  

 

5.5 Die GeschäŌsbeziehung ist für die AuŌragnehmerin nicht exklusiv. Die AuŌragnehmerin ist daher berechƟgt, auch 
von DriƩen, einschließlich Mitbewerbern des/der AuŌraggebers/in, AuŌräge entgegenzunehmen. Der/die AuŌragge-
ber/in wird während laufenden AuŌragsverhältnisses hingegen Mitbewerber der AuŌragnehmerin nur in AbsƟmmung 
und mit vorheriger schriŌlicher ZusƟmmung der AuŌragnehmerin beauŌragen. 
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6. Schutz des geisƟgen Eigentums / Urheberrecht / HaŌungsausschluss gegenüber DriƩen / Referenzrecht  

 

6.1 Die Urheberrechte und sonsƟgen Rechte des geisƟgen Eigentums an den von der AuŌragnehmerin, ihren Mitarbei-
ter/innen oder von ihr beauŌragten DriƩen geschaffenen Werken (insbesondere Konzepte, Angebote, Berichte, Analy-
sen, Gutachten, OrganisaƟonspläne, Programme, Leistungsbeschreibungen, Entwürfe, Berechnungen, Zeichnungen, 
Datenträger, PräsentaƟonen etc.) verbleiben bei der AuŌragnehmerin bzw. den jeweiligen Urhebern.  

 

Dem/der AuŌraggeber/in wird ein nicht ausschließliches, nicht übertragbares Nutzungsrecht eingeräumt, das sich auf 
die Verwendung der Werke ausschließlich für die vom Vertrag umfassten Zwecke im eigenen Unternehmen be-
schränkt. Der/die AuŌraggeber/in ist insbesondere nicht berechƟgt, das Werk (die Werke) ohne ausdrückliche schriŌli-
che ZusƟmmung der AuŌragnehmerin zu vervielfälƟgen, zu verbreiten, öffentlich zugänglich zu machen, zu bearbeiten 
oder an DriƩe weiterzugeben. 

 

6.2 Keinesfalls entsteht durch eine unberechƟgte VervielfälƟgung/Verbreitung oder Weitergabe des Werkes bzw der 
Unterlagen eine HaŌung der AuŌragnehmerin, insbesondere etwa für die RichƟgkeit des Werkes gegenüber DriƩen. 

 

6.3 Der Verstoß des/der AuŌraggebers/in gegen die BesƟmmungen von Punkt 6.1 berechƟgt die AuŌragnehmerin zur 
soforƟgen außerordentlichen Beendigung des Vertragsverhältnisses unter Fortzahlung des vereinbarten Entgelts ge-
mäß Punkt 10.7 sowie zur Geltendmachung aller gesetzlichen Ansprüche, insbesondere auf Unterlassung, auf Aus-
kunŌ, sowie auf Schadenersatz. 

 

6.4 Der/die AuŌraggeber/in sƟmmt der zeitlich unbefristeten Nennung und Verwendung ihrer/seiner Firma/Firmen-
schlagwortes oder Hotelbezeichnung sowie von Fotos des Betriebes des/der AuŌraggebers/in durch die AuŌragneh-
merin, insbesondere der Veröffentlichung auf deren eigener Homepage und in PräsentaƟonen zu Referenz- und Wer-
bezwecken, ausdrücklich zu. Diese ZusƟmmung kann jederzeit für die ZukunŌ schriŌlich widerrufen werden.  

 

7. Gewährleistung 

 

7.1 Die Beratungsleistungen der AuŌragnehmerin beruhen auf ihren spezifischen Branchenerfahrungswerten und ent-
sprechen dem jeweils aktuellen Wissens- und InformaƟonsstand der AuŌragnehmerin. Sie basieren auf den InformaƟ-
onen, die der AuŌragnehmerin zum Zeitpunkt der Ausarbeitung zur Verfügung standen. Vertragsgegenstand ist die 
vereinbarte Leistung, nicht jedoch ein besƟmmter Erfolg. Die AuŌragnehmerin übernimmt keine Verantwortung für 
die Umsetzung der von ihr ausgesprochenen Empfehlungen. 

 

7.2 Der/die AuŌraggeber/in hat Mängel unverzüglich nach Erkennbarkeit schriŌlich zu rügen und der AuŌragnehmerin 
angemessene Gelegenheit zur Verbesserung zu geben.  

 



 

5 

Die Performer Beratung GmbH; FN: 615474i; UID:ATU80079157; Anichstraße 5; A-6020 Innsbruck;  
E-Mail: hallo@dieperformer.at; hƩp://www.dieperformer.at 

7.3 Gewährleistungsansprüche bestehen nicht bei nur unerheblichen Abweichungen von der vereinbarten Beschaffen-
heit, bei nur unerheblicher BeeinträchƟgung der Brauchbarkeit, bei natürlicher Abnutzung oder Schäden, die nach Ge-
fahrenübergang infolge fehlerhaŌer oder nachlässiger Behandlung, übermäßiger Beanspruchung, ungeeigneter Be-
triebsmiƩel oder aufgrund besonderer äußerer Einflüsse entstehen. 

 

 

8. HaŌung / Schadenersatz / Beschränkungen / Beweislast 

 

8.1 Die AuŌragnehmerin haŌet dem/der AuŌraggeber/in – ausgenommen für Personenschäden – nur für Schäden, die 
von ihr oder ihren Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht wurden. Bei leichter Fahrlässigkeit ist 
die HaŌung der AuŌragnehmerin – ausgenommen für Personenschäden – ausgeschlossen. Die HaŌung der AuŌrag-
nehmerin für Folgeschäden, miƩelbare Schäden, entgangenen Gewinn, Datenverlust, Datendiebstahl und Schäden aus 
Ansprüchen DriƩer gegen den/die AuŌraggeber/in ist – ausgenommen bei Vorsatz – ausgeschlossen. 

 

8.2 Die HaŌung der AuŌragnehmerin ist der Höhe nach – ausgenommen bei Vorsatz und Personenschäden – mit der 
Höhe des für den konkreten AuŌrag vereinbarten NeƩojahreshonorars (ohne Barauslagen), maximal jedoch mit EUR 
50.000,00 begrenzt. 

 

8.3 Schadenersatzansprüche des/der AuŌraggebers/in verjähren in sechs Monaten ab Kenntnis von Schaden und Schä-
diger, spätestens aber innerhalb von drei Jahren nach dem anspruchsbegründenden Ereignis. 

 

8.4 Der/die AuŌraggeber/in hat jeweils den Beweis zu erbringen, dass der Schaden auf ein Verschulden der AuŌrag-
nehmerin zurückzuführen ist. 

 

8.5 Sofern die AuŌragnehmerin die Dienstleistung unter Zuhilfenahme DriƩer erbringt und in diesem Zusammenhang 
Gewährleistungs- und/oder HaŌungsansprüche gegenüber diesen DriƩen entstehen, wird sich der/die AuŌraggeber/in 
vorrangig an den/die DriƩe halten. Eine etwaige Abtretung der Ansprüche wird durch die AuŌragnehmerin je nach 
Schadensfall vorgenommen und ist die AuŌragnehmerin hierzu von der/die AuŌraggeber/in zu kontakƟeren.  

 

8.6 Die AuŌragnehmerin haŌet nicht für die auf Angebotsseiten, Buchungsplaƪormen oder sonsƟgen elektronischen 
Plaƪormen dargestellten Inhalte, insbesondere weder für den dargestellten Leistungsumfang noch für die Preisgestal-
tung des/der AuŌraggebers/in. Die Festlegung der Hotelleistungen und Angebotspreise auf welchen Plaƪormen auch 
immer liegt ausschließlich im Verantwortungsbereich des/der AuŌraggebers/in. Der/die AuŌraggeber/in verpflichtet 
sich in Wahrnehmung seiner/ihrer alleinigen Verantwortung für die dargestellten Inhalte, insbesondere die Preisgestal-
tung, zur laufenden Kontrolle – mindestens einmal täglich – der elektronischen Plaƪormen und der Angebotspreise 
auf diesen. Sofern auf den elektronischen Plaƪormen Einstellungen, welcher Form auch immer, durch die AuŌragneh-
merin vorgenommen werden, ist der/die AuŌraggeber/in verpflichtet, diese unverzüglich – spätestens innerhalb von 
24 Stunden – zu überprüfen und eventuelle Änderungswünsche der AuŌragnehmerin sofort bekannt zu geben. Bei 
Verletzung dieser Kontrollpflicht ist jegliche HaŌung der AuŌragnehmerin ausgeschlossen. 
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9. Preise / Honorare der AuŌragnehmerin / Preissteigerungen und Vertragsauflösung / Wertsicherung 

 

9.1 Die Preise für die Dienstleistungen der AuŌragnehmerin ergeben sich aus der Preisliste bzw. dem individuellen An-
gebot, welche dem Vertragsabschluss zwischen der AuŌragnehmerin und dem/der AuŌraggeber/in zugrunde gelegt 
wurden. Im Zweifel gilt die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gülƟge Preisliste der AuŌragnehmerin. 

 

9.2 Der vereinbarte Preis ist wertgesichert. Als Maß der Wertsicherung dient der von der StaƟsƟk Austria monatlich 
verlautbarte Verbraucherpreisindex 2020 (VPI 2020) oder ein an seine Stelle tretender Nachfolgeindex. 

Als Ausgangswert wird die für den Monat des Vertragsabschlusses errechnete Indexzahl herangezogen. 

 

Eine Anpassung des Preises erfolgt jährlich zum 1. April. Dabei wird der Preis in dem Ausmaß angepasst, das der pro-
zentualen Veränderung des Index gegenüber dem Ausgangswert entspricht. Der so neu berechnete Preis und die für 
die Anpassung maßgebliche Indexzahl bilden die neue Basis (Ausgangswert) für die zukünŌige jährliche Anpassung. 
Preisanpassungen werden dem AuŌraggeber schriŌlich mitgeteilt und werden ab dem der MiƩeilung folgenden Mo-
natsersten wirksam. 

 

9.3 Die AuŌragnehmerin ist berechƟgt, das vereinbarte Entgelt an geänderte Markt- und Kostenbedingungen anzupas-
sen. Solche Bedingungen umfassen insbesondere, aber nicht ausschließlich, Änderungen bei Beschaffungs- oder Wer-
bepreisen für Plaƪormen, Lohnkosten aufgrund kollekƟvvertraglicher Regelungen sowie gesetzlich neu eingeführte 
Steuern und Abgaben. Eine solche Preisänderung wird dem AuŌraggeber mindestens 2 Monate vor dem geplanten 
InkraŌtreten schriŌlich unter Angabe des Ausmaßes der Änderung mitgeteilt. Der AuŌraggeber ist berechƟgt, der 
Preisänderung binnen vier Wochen ab Zugang der MiƩeilung schriŌlich zu widersprechen und den Vertrag zum Zeit-
punkt des InkraŌtretens der Änderung zu kündigen. Macht der AuŌraggeber von diesem Recht keinen Gebrauch, gilt 
die Preisänderung als genehmigt. 

 

9.4 Sämtliche Preise verstehen sich neƩo exklusive Umsatzsteuer. Die jeweils gülƟge gesetzliche Umsatzsteuer wird 
gesondert ausgewiesen und ist zusätzlich zu entrichten. 

 

9.5 Anfallende Barauslagen, Spesen, Reisekosten, Übernachtungskosten, Verpflegungskosten etc. sind gegen Rech-
nungslegung der AuŌragnehmerin vom/von der AuŌraggeber/in zusätzlich zu ersetzen. Die AuŌragnehmerin wird 
diese Kosten nach Möglichkeit vorab mit dem/der AuŌraggeber/in absƟmmen. 

 

10. Rechnungen / Zahlungsbedingungen / Aufrechnungsverbot / Verzugszinsen / Abbruchrecht der AuŌragnehmerin 

 

10.1 Die AuŌragnehmerin legt Rechnungen gemäß der getroffenen Vereinbarung. Die AuŌragnehmerin ist berechƟgt, 
dem ArbeitsfortschriƩ entsprechend Zwischenabrechnungen zu legen und ist sie darüber hinaus auch dazu berechƟgt,  
entsprechende Akontozahlungen zu verlangen. Mit dem/der AuŌraggeber/in für die Leistungen der laufenden Bera-
tung vereinbarte Monatspauschalen sind im Voraus für jeweils einen Monat spätestens am ersten Werktag des jeweili-
gen Monats zu bezahlen. 
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10.2 Widerspricht der/die AuŌraggeber/in einer Rechnung der AuŌragnehmerin nicht innerhalb von zehn Kalenderta-
gen ab Zugang schriŌlich und begründet, so gilt die Forderung dem Grunde und der Höhe nach als anerkannt. 

 

10.3 Der/die AuŌraggeber/in ist nicht berechƟgt, Zahlungen aus welchem Grunde immer zurückzuhalten oder mit ei-
genen Forderungen gegen Forderungen der AuŌragnehmerin aufzurechnen, es sei denn, die Forderungen des/der Auf-
traggebers/in wurden rechtskräŌig gerichtlich festgestellt oder von der AuŌragnehmerin schriŌlich ausdrücklich aner-
kannt. 

 

10.4 Die Rechnungen sind jeweils mit Rechnungslegung durch die AuŌragnehmerin fällig. Sämtliche Zahlungen sind – 
sofern nicht anders vereinbart – binnen 14 Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug zur Zahlung fällig und auf das in der 
Rechnung angegebene Konto der AuŌragnehmerin zu überweisen. 

 

10.5 Im Falle des Zahlungsverzugs werden Verzugszinsen in Höhe von 9,2 Prozentpunkten über dem jeweils geltenden 
Basiszinssatz p.a. gemäß § 456 UGB vereinbart. Außerdem verpflichtet sich der/die AuŌraggeber/in – ungeachtet eines 
Verschuldens – die mit der Beitreibung von Forderungen üblicherweise auflaufenden Kosten der AuŌragnehmerin, ins-
besondere die Kosten von Inkassobüros oder Rechtsanwält/innen, ebenso wie Mahnspesen zu ersetzen. Für Mahn-
schreiben der AuŌragnehmerin selbst werden die Sätze der jeweils gülƟgen tariflichen BesƟmmungen für Rechtsan-
wälte (AHK, RATG) bzw. Inkassogebührenverordnung vereinbart. 

 

10.6 Im Falle der Nichtzahlung fälliger Rechnungen, insbesondere von Zwischenabrechnungen oder Akontozahlungen, 
ist die AuŌragnehmerin berechƟgt, ihre Verpflichtung zur Erbringung weiterer Leistungen bis zur vollständigen Bezah-
lung der offenen Beträge zurückzustellen. Die Geltendmachung weiterer aus der Nichtzahlung resulƟerender Ansprü-
che wird dadurch nicht berührt. 

 

10.7 Unterbleibt die Erbringung der vereinbarten Dienstleistungen aus Gründen, die auf Seiten des/der AuŌragge-
bers/in liegen, oder aufgrund einer berechƟgten außerordentlichen Beendigung des Vertragsverhältnisses durch die 
AuŌragnehmerin gemäß Punkt 2.6, so behält die AuŌragnehmerin den Anspruch auf Zahlung des vereinbarten Hono-
rars abzüglich ersparter Aufwendungen. Die ersparten Aufwendungen sind mit 30 Prozent des Honorars für jene Leis-
tungen, die die AuŌragnehmerin bis zum Tag der Beendigung des Vertragsverhältnisses noch nicht erbracht hat, pau-
schaliert vereinbart. Der Nachweis höherer oder niedrigerer ersparter Aufwendungen bleibt beiden Parteien vorbehal-
ten.  

 

11. Elektronische Rechnungslegung 

 

Die AuŌragnehmerin ist berechƟgt, dem/der AuŌraggeber/in Rechnungen auch in elektronischer Form (insbesondere 
per E-Mail als PDF) zu übermiƩeln. Der/die AuŌraggeber/in erklärt sich mit der Zusendung von Rechnungen in elektro-
nischer Form durch die AuŌragnehmerin ausdrücklich einverstanden. 
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12. Geheimhaltung / Datenschutz 

 

12.1 Die AuŌragnehmerin verpflichtet sich zu unbedingtem SƟllschweigen über alle ihr zur Kenntnis gelangenden ge-
schäŌlichen Angelegenheiten, insbesondere GeschäŌs- und Betriebsgeheimnisse sowie jedwede vertrauliche Informa-
Ɵon, die sie über Art, Betriebsumfang und prakƟsche TäƟgkeit des/der AuŌraggebers/in erhält. 

 

12.2 Weiters verpflichtet sich die AuŌragnehmerin, über den gesamten Inhalt der erbrachten Dienstleistungen sowie 
sämtliche InformaƟonen und Umstände, die ihr im Zusammenhang mit der Leistungserbringung zugegangen sind, ins-
besondere auch über die Daten von Kund/innen des/der AuŌraggebers/in, DriƩen gegenüber SƟllschweigen zu bewah-
ren.  

 

12.3 Die AuŌragnehmerin ist von der Schweigepflicht gegenüber allfälligen Erfüllungsgehilfen und Stellvertreter/innen, 
derer sie sich zur Vertragserfüllung bedient, ebenso wie gegenüber Rechtsanwälten, Steuerberaatern oder gerichtlich 
oder behördlich auferlegten AuŌrägen entbunden. Sie hat die Geheimhaltungspflicht aber auf diese vollständig zu 
überbinden und haŌet für deren Verstöße wie für einen eigenen Verstoß. 

 

12.4 Die Geheimhaltungspflicht reicht unbegrenzt auch über das Ende dieses Vertragsverhältnisses hinaus. Ausnah-
men bestehen im Falle gesetzlich vorgesehener Aussage- oder Offenlegungsverpflichtungen. Die Geheimhaltungs-
pflichten gelten außerdem nicht für Umstände, die nachweislich bereits vor Offenlegung durch den/die AuŌragge-
ber/in bekannt waren, von DriƩen rechtmäßig offengelegt oder allgemein bekannt sind. 

 

12.5 Die AuŌragnehmerin ist berechƟgt, ihr anvertraute personenbezogene Daten im Rahmen der ZweckbesƟmmung 
des Vertragsverhältnisses zu verarbeiten. Der/die AuŌraggeber/in leistet der AuŌragnehmerin Gewähr, dass hierfür 
sämtliche erforderlichen Maßnahmen insbesondere jene im Sinne des Datenschutzgesetzes/der Datenschutzgrundver-
ordnung, wie etwa ZusƟmmungserklärungen der Betroffenen, getroffen worden sind. 

 

13. SchlussbesƟmmungen, Anwendbares Recht, Gerichtsstand, Salvatorische Klausel 

 

13.1 Die Vertragsparteien bestäƟgen, alle Angaben im Vertrag gewissenhaŌ und wahrheitsgetreu gemacht zu haben 
und verpflichten sich, allfällige Änderungen wechselseiƟg umgehend bekannt zu geben.  

 

13.2 Änderungen des Vertrages und dieser AGB bedürfen der SchriŌform; ebenso ein Abgehen von diesem Formerfor-
dernis. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht.  

 

13.3 Auf diese AGBs sowie den abgeschlossenen Vertrag ist materielles österreichisches Recht unter Ausschluss der 
Verweisungsnormen des internaƟonalen Privatrechts sowie des UN-Kaufrechts anwendbar. Erfüllungsort ist der Ort 
der Niederlassung der AuŌragnehmerin, sohin 6020 Innsbruck.  
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13.4 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle StreiƟgkeiten aus und im Zusammenhang mit dem Vertrag und diesen AGB 
ist das sachlich zuständige Gericht in 6020 Innsbruck. 

 

13.5 Die Bezeichnung der für die einzelnen Kapitel gewählten ÜberschriŌen dient einzig und allein der Übersichtlich-
keit und ist daher nicht zur Auslegung dieser Allgemeinen GeschäŌsbedingungen heranzuziehen. 

 

13.6 Die Abtretung einzelner Rechte und Pflichten aus diesen AGB und dem Beratungsvertrag sind nur mit ausdrückli-
cher schriŌlicher ZusƟmmung des anderen Vertragspartners gestaƩet. 

 

13.7 Sollten einzelne BesƟmmungen dieser Allgemeinen GeschäŌsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, so wird dadurch die GülƟgkeit der übrigen BesƟmmungen nicht berührt. Die unwirksame BesƟmmung ist 
durch eine wirksame zu ersetzen, die dem wirtschaŌlichen Zweck der unwirksamen BesƟmmung am nächsten kommt. 
Sollte dies unzulässig sein, gelten die entsprechenden gesetzlichen BesƟmmungen des disposiƟven Rechts. 

 

 

 

UnterschriŌ:………………………………………..  


